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Wie weit ist es vom Xiaoshan Internationalen 
Flughafen 萧山国际飞机场 weg?
• Stand 2019 gibt es noch keine U-Bahn-Verbindung zum Flughafen.

• Zum Nord-Tor ist eine neue Linie in Bau, ansonsten ist die nächste 
Haltestelle eine halbe Stunde zu Fuß entfernt.

• Taxi über 100 Yuan, um ansatzweise in die Innenstadt zu kommen

• Reisebusse (旅行巴士) die zu bestimmten Punkten in der Innenstadt 
fahren z.B. 武林, ca. 20 Yuan



Wo ist die Uni?

• Hauptcampus Zijingang紫金港
• Hier werden HSK-Tests gemacht, es gibt scheinbar auch eine English Corner

• Alter Campus Xixi西溪
• Hier gibt es eine Chinese Corner (Aufbau wie ein Unterricht)

• Campus mit den Internationalen Studenten Yuquan玉泉
• Hier gibt es eine English Corner (Aufbau wie ein Stammtisch) auf WeChat 

folgen unter 浙江大学玉泉英语角

• Zwei Wohnheime für internationale Studenten auf dem Yuquan
Campus und eins neben dem Campus, ebenfalls eins auf dem 
Zijingang für Nicht-Language-Program-Studenten



Leben in Hangzhou

• Die Mücken sterben Ende November

• Im Sommer heiß und schwül, wenig Wind

• Kurzer „Herbst“, nur kurze Periode geeignet für das Tragen von 
Übergangskleidung

• Kein besonders kalter Winter, etwas Schnee möglich, im Winter die 
ganze Zeit bedeckt und regnerisch

• Generell: Viel Regen

• Hangzhous Postservice ist sehr langsam, ein Schub Postkarten kam 
nach eineinhalb Monaten an, der zweite wurde Anfang Dezember mit 
Neujahrsgrüßen losgeschickt, von denen die ersten Mitte März 
ankamen. Shanghai ging an Neujahr innerhalb von zwei Wochen 
durch, selbst Guilin war so schnell.



Eindruck von Hangzhou

Hangzhou wirkt nicht so belebt wie andere Großstädte, denn der 
Yuquan Campus ist recht abseits von der „Innenstadt“ (in 
Anführungszeichen, da Hangzhou sehr in die Breite gezogen ist und es 
nicht die Innenstadt gibt), an sich wirkt alles jedoch groß (und auf mehr 
Einwohner vorbereitet), nur zu Hauptstoßzeiten möchte man nicht in 
den Bussen sein.

Hangzhou ist nicht nur sauber (regelmäßig werden Blätter von der 
Straße und Gehweg gefegt), sondern wirkt regelrecht 
„zurechtgemacht“. Wirklich „wilde“ Natur sieht man kaum, nicht in 
Parks, nicht im Botanischen Garten, auch nicht weiter außerhalb.



Kurzfristigkeit

• Im Semester steht lange Zeit (bis ungefähr Weihnachten) nur der 
ungefähre Zeitraum für die Abschlussprüfung fest.

• Selbst gegen Ende des Semesters wissen selbst die Lehrer nicht 
genau, wann das nächste Semester beginnt. Deswegen ärgert euch 
nicht, wenn ihr erst ein paar Monate vorher erfahrt, wann die Uni 
überhaupt beginnt.

• Euch stört die Organisation des Auslandaufenthalts in Deutschland? 
Dann werden eure Standards in China beim Semesterbeginn noch 
einmal neu „formatiert“

• Man muss überall hinrennen und selber fragen, wenn ihr was wollt, 
die Leute fühlen sich oft nicht zuständig, euch das von allein zu sagen. 
Ihr werdet oft genug Infos (viel zu spät) von anderen erfahren.



Was ist auf eurem Campus?



Nord-Tor und Süd-Tor

• Nord-Tor: 
• 国际教育学院 auf der Rückseite des Wohnheims 31

• Das Wohnheim mit Einzelzimmern, im selben Gebäude die 留学生食堂
• Ein Krankenhaus

• Ein paar Geschäfte z.B. Convenience Store, Druck-Laden, etc.

• Süd-Tor: 
• In die Nähe kommt man höchstens für ein paar Prüfungen

• Hier gibt es Döner/Kebab und außerhalb des Campus sind ebenfalls viele 
Restaurants



北门



Main Gate und Xinqiao-Tor

• Haupt-Tor:
• Geht man geradeaus durch kommt man zu einer große Rasenfläche und eine 

Riesenstatue von Mao, dahinter die Bibliothek, und daneben/dahinter ist 
ebenfalls ein beliebtes Gebäude für Prüfungen

• Hier ist man nicht oft.

• Xinqiao-Tor
• Tor bei Dorm 16 (das günstigere, keine Schlüsselkarten, sondern noch 

normale Schlüssel)

• Post-Office (für das verschicken von Paketen nach z.B. Deutschland, rechts 
davon Ankunftsort der Taobao Pakete)



Haupt-Tor, Mao und die Bücherei



新桥门



Mensen

• Internationale Mensa

• Mensa auf der Straßenseite ggü. von Dorm 16

• „Dorm 16 Mensa“ Kosename

• My Sweet Mensa (Café & zwei Stockwerke/unterschiedliche Mensen)

• Muslimische Mensa (ggü. des Ladens für das Aufladen der Karten)

• Zwei Mensen übereinander neben dem Tennisfeld

• Etc.



Dorm 16 Mensa



Was ist um den Campus rum?

• Botanischer Garten 植物园

• West Lake 西湖

• Walmart 沃尔玛 (daneben ein nicer Karaoke)

• Am Nord-Tor eine Straße mit vielen Restaurants (drei Koreaner und 
auch Minderheiten-Restaurants die an chinesisch Neujahr aufhaben 
etc.)

• Ein Italiener mit Pizza, die ganz ok schmeckt

• ICBC am Xinqiao-Tor

• Bank of China auf dem Weg zu Walmart

• Bald hoffentlich eine U-Bahnstation am Nord-Tor



Die Wohnheime

• Internationales Wohnheim am Nord-Tor 北门, Einzelzimmer, nahe an 
den Unterrichtsräumen, hier befindet sich auch Laundri兰德力127店, 
wo ihr gegen Aufpreis Wäsche waschen und trocknen könnt

• Internationales Wohnheim (16幢) am Xinqiao-Tor 新桥门, 
Zweierzimmer, nahe an der Poststelle (wo die Pakete von Taobao oder 
die aus Deutschland zugeschickten ankommen), es gibt EINE 
Waschmaschine, die ihr gratis benutzen könnt

• Ein Wohnheim außerhalb des Campus, wenn ihr vergessen wurdet 
oder kein Platz in den andern beiden ist (man munkelt, dass es dort 
wirklich nicht gut ist)



Wohnheim 16

• Die Ayi spricht kein 
Englisch, sehr schnelles 
Chinesisch und ist 
besonders in der Phase, 
wenn die ganzen neuen 
Studenten kommen, 
sehr unfreundlich, aber 
sonst ganz nett

• Sie hat zwei Kinder und 
einen Mann, der sehr 
unfreundlich ist



Zustand eures Zimmers
• Die Zimmer und deren Einrichtung auf jeder der sechs Etagen 

unterscheiden sich voneinander. In der 5. und 6. Etage ist oben nur 
sehr schwacher Wasserdruck. Im 6. Stock sind z.B. die Betten 90 cm 
breit, im 3. Stock sind sie über 120 cm.

• Der Toilettendeckel kann locker oder kaputt sein, oder z.B. der 
Duschschlauch beschädigt. Bei uns (3层) lagen bei Ankunft auf dem 
Boden abgeschnittene Fuß-/Fingernägel, auf den Kissen kurze 
schwarze Haare.

• Schafft euch Putzzeug und eigenes Waschmittel selber an. (Bei 
ersterem kann es sein, dass es 老学生 gibt, die ihr Zeug dagelassen 
haben oder es verkaufen wollen.)

• Schafft euch vor oder in China Schuhe fürs Duschen an.











国际楼

• Hier ist das „bessere“ der beiden 
Internationalen Wohnheime zu 
sehen, hier ist in der ersten 
Etage auch das Glass Office, 
nebenan im gleichen Gebäude 
die internationale Mensa, in   
der man mit Alipay/Bargeld 
bezahlen kann und                      
unten der                               
Waschraum



Zettel, die ihr bekommt

• Diesen Zettel ist einer von 
denen, den ihr gemeinsam mit 
eurem Admission Letter 
bekommt. Die Daten werden 
euch nicht nur sehr kurzfristig 
gegeben (China Style), sie sind 
auch nicht wirklich zuverlässig 
(widersprechen Daten, die auf 
anderen Zetteln stehen, die ihr 
GLEICHZEITIG bekommt)



• Diesen Zettel bekommt ihr mit dem 
Admission Letter, mit ein paar 
neuen/aktuelleren Daten auch noch 
mal in China (auf der Rückseite kann 
sich dann der Campus-Plan befinden)

• Grobe Faustregel: ab erster/zweiter 
Septemberwoche kann man in die 
Wohnheime, in der Woche danach ist 
registration week



Informationen am Tag des Registrierens

Was kann man dazu sagen? Ist hilfreich.
Das wird euch gegeben und ihr geht 
quasi von „Station zu Station“



Am Tag des Registrierens

• Hier könnt ihr euch einen WLan-Schlüssel geben lassen, mit dem ihr 
zum Office in Dorm 8 gehen könnt, danach geht ihr damit in den 7. 
Stock der Bibliothek und bezahlt für das Internet (100 Yuan für 2 
Monate, 50 für einen, 30 oder so für eine Woche) etc.

• Ihr braucht eigentlich kein WLan, denn zu Semesterbeginn gibt es 
billige Handytarife für 150 Yuan einmalig, mit 80 GB pro Monat. Auf 
WeChat könnt ihr LifeDict folgen und sehen wie viel Guthaben und 
Datenvolumen ihr noch übrig habt.

• An dem Tag könnt ihr euch eure Student-ID geben lassen (20 Yuan) 
und schon einmal Geld aufladen. Ohne die ID könnt ihr nur in der 留
学生食堂 essen und das ist nicht mal eine gute Mensa. Um in das 
Wohnheim 16 zu kommen, müsst ihr eure Karte in Office 8 aktivieren 
lassen, falls dies nicht automatisch passiert. Ayi wird euch danken.



Der Sprachunterricht

Das ist der Zettel für euren Einstufungstest.
Zuerst gibt es den mündlichen Test. Danach 
werdet ihr schriftlich geprüft. Ich wurde in 3 
eingestuft, habe aber einen schriftlichen Test für 
Level 5 bekommen, kannte dementsprechend 
viel zu wenig Vokabeln.

In den erneuten Einstufungstest (wenn euer 
Lehrer euch lässt) werdet ihr auf das Level 
geprüft, auf das ihr euch hochstufen lassen wollt 
(nutzt die Gelegenheit und lernt, unter 
Umständen ist es viel einfacher und auf jeden Fall 
schaffbar, da es eher eurem Level entsprechen 
wird).



Die Unterschiede der Level

• Bis einschließlich Level 3.5 gibt es 听力, Hörverstehen, weil das noch 
die „Anfangslevel“ sind.

• Ab Level 4 wird Hörverstehen durch Schreiben ersetzt, was hilfreicher 
ist, und für den Chinesisch V Kurs in Deutschland vorgesehen ist

• Im Alltag versteht man die Chinesen sowieso nicht, egal ob ihr 
Hörverstehen habt oder nicht. Glaubt ja nicht, dass ihr in Hangzhou 
viele Chinesen treffen werdet, die 普通话 sprechen werden. Sie 
mögen es zwar beherrschen, aber nicht selber sprechen wollen.



AGs

• Neben den normalen 20 Wochenstunden 
gibt es eine Auswahl von AGs (nicht alle 
finden jedes Jahr statt)

• Die AGs können gleichzeitig mit euren 
Kursen stattfinden, sodass ihr z.B. niemals 
die Möglichkeit haben werdet, an Wushu
teilzunehmen



Stundenplan

• Beispielhafter Stundenplan für 
Level 3

• 4 Stunden „Grammatik“, sog. 
„Intensive Reading“

• 2 Stunden Sprechen, 口语

• 2 Stunden Hörverstehen, 听力

• 2 Stunden Lesen, sog. „Extended 
Reading“

Es steht und fällt mit den Lehrern
Ich fand z.B. meine 口语-Lehrerin ziemlich scheiße



【精度】和【口语】

Level 3 Buch für „精度“ Level 3 Buch für „口语“



【听力】

Level 3 Buch mit den Höraufgaben 
für „听力“

Level 3 Buch mit den Lösungen 
und Texten der Höraufgaben für „

听力“



【阅读】

Level 3 Buch 1 für „阅读“ Level 3 Buch 2 für „阅读“



Qualität des Unterrichts in Hangzhou?

• Intensiver als in Göttingen, es werden Unterschiede zwischen 
verschiedenen Grammatiken besser dargestellt

• Das „International College“, an dem ihr den Sprachkurs habt, 
profitiert von dem allgemeinen Ruf der Uni und ist nicht so toll, wie 
alle immer behaupten.

• Wenn es geht, lasst euch nicht in Level 3 einstufen (vor allem, wenn 
ihr nur ein Semester bleibt), das Eingewöhnen und dementsprechend  
der Anfang war schwer, danach ist es sehr langweilig.



• Semesterplan 
2018/2019 (zur 
Orientierung). 
Es gibt nur 
wenige 
Ferientage. 
Golden Week. 
Mid-Autumn-
Festival. 2 Tage 
über Neujahr. 
Nicht. Über. 
Weihnachten.

• Tag, an dem die 
Klasse 
zusammen 
etwas 
unternehmen 
soll. Es gibt 2 
Klassensprecher 
(oft im Ausland 
geborene 
Chinesen).





• Um den 
„Mid-Term“ 
herum habt 
ihr die 
Aufgabe/ 
Gelegenheit, 
eure Lehrer 
zu 
bewerten. 
Wahrscheinl
ich ist A das 
Beste, aber 
100% sicher 
bin ich imr
da nicht?



Ende des Semesters: Büro im Internationalen 
Gebäude/Glass Office/玻璃房
• (In der Woche) Nach den Abschlussprüfungen könnt ihr euch euer 

Zeugnis abholen.

• Gegen Ende eures letzten Semesters könnt ihr euch ein Certificate of 
Enrollment abholen, dafür holt ihr zuerst Zettelchen aus dem Glass 
Office, lasst euch das von eurem Lehrer unterschreiben und geht 
danach wieder zurück zum Glass Office.

• Studienbeweise für BAföG müsst ihr ausgedruckt und ausgefüllt zum 
Glass Office bringen.

• Bevor ihr auszieht, müsst ihr zum Glass Office, Bescheid sagen, dass 
ihr auszieht, dann gebt ihr euren Schlüssel bei der Ayi ab und müsst 
danach ins Office 8 und kriegt eure Kaution wieder. Ich habe meinen 3 
min vor der Abgabe verloren, aber es hat trotzdem geklappt.



Zertifikate

Das „Certificate of Enrollment“ Das benotete Zeugnis


